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03.02.2014 - Jugendliche brauchen (Frei)-Räume!

"Die Lörracher Jugendlichen brauchen (Frei)-Räume!" so die Forderung der Lörracher Fraktion der

Grünen.

Die Stadt Lörrach bietet Jugendlichen eine Vielzahl von Möglichkeiten, sich sportlich in Vereinen oder

kulturell in Theatergruppen (Tempus fugit, Junges Theater..) auszuleben. Die Kaltenbachstiftung oder

auch der SAK sind weitere Anbieter für Aktivitäten, die von den Jugendlichen auch gerne angenommen

werden.

Und doch ? es fehlt etwas, denn nicht alle Jugendlichen finden sich in Vereinsstrukturen und von

Erwachsenen organisierten Angeboten wieder. "Dass Vereine, insbesondere wenn sie Jugendarbeit

machen, von der Stadt unterstützt werden, ist richtig und wichtig. Lörrach muss auch etwas für die

Jugendlichen tun, die lieber unabhängig und selbstbestimmt "ihr Ding" machen " meint Stadtrat Dietmar

Ferger für die GRÜNE Fraktion.

Bereits vor etwa 20 Jahren haben sich Jugendliche im "Unabhängigen Jugendforum" (ufo) für ein

autonomes Jugendzentrum stark gemacht. Jugendliche suchten damals schon Räume, in denen sie

sich in nichtkommerzieller Atmosphäre treffen können. Andererseits wurden auch Räume für

Musikbands gesucht. Aus diesem Engagement heraus entstand das heutige "Wasserwerk", was  oft

schon vergessen wird.

Bis heute aber fehlen den Jugendlichen Räume, die sie selbst verwalten und gestalten können. Räume,

in denen sie auch eigene Partys organisieren können.

Die Situation des FREE CINEMA zeigt sehr  deutlich, wie groß der Druck mittlerweile bei den

Jugendlichen ist. Aus Mangel an selbstverwalteten Räumen treffen sich Jugendliche im FREE CINEMA

auch außerhalb der Kinoveranstaltungen. Immer wieder kommt es aber zu Beschwerden aus der

Nachbarschaft, so dass dies nicht mehr möglich ist.

An Silvester hat das FREE CINEMA zusammen mit dem Nellie Nashorn eine Silvesterparty in seinen

Räumlichkeiten veranstaltet, was mit sehr großem Aufwand verbunden war. Bereits lange vor Einlass

bildete sich eine Riesenschlange vor der Kasse, nach Mitternacht mussten ca. 200 Jugendliche

abgewiesen werden, weil der Raum voll war. Dieser Abend/Nacht hat gezeigt, dass bei den

Jugendlichen in Lörrach ein Bedarf an Partys besteht, auch ein Bedarf eigene Partys zu veranstalten,

selber die Musik zu bestimmen, zu denen sie "abtanzen" und vor allem alles zu einem Preis (Eintritt

und Getränke), der auch den finanziellen Möglichkeiten der Jugendlichen entspricht.

Im Moment gibt es wieder Jugendliche aus dem Kreis des FREE CINEMA, die dringend nach Räumen

suchen. "Eine Stadt wie Lörrach in der Größenordnung braucht ein autonomes Jugendzentrum", meint

Stadtrat Berg für die GRUENE Fraktion.

"Die Grüne Fraktion ist damals schon dem Unabhängigen Jugendforum zur Seite gestanden. Die

Initiative der Jugendlichen hat auch jetzt unsere volle Unterstützung, die Stadt muss hier aktiv werden",

fordert Stadtrat Gerd Wernthaler für seine Fraktion.
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